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V E R N E T Z U N G S T R E F F E N  &  V O R T R A G

Militär, Umwelt, Klima
Die ökologischen Kosten der hochgerüsteten Welt

Freitag, 31. Oktober 2025 
16.00 bis 17.30 Uhr: Vernetzungstreffen von Klima- und Nachhaltigkeitsinitiativen
17.30 bis 19.00 Uhr: Vortrag von Dr. Verena Winiwarter
Salzburger Bildungswerk · Seminarraum 2. Stock



Ab 16.00 Uhr: Austausch & Aktionstage „Aufbruch! Für ein gutes Leben für alle“

Ab 17.30 Uhr: Vortrag von Dr. Verena Winiwarter: „Militär, Umwelt, Klima“
Die Umwelthistorikerin Verena Winiwarter warnt seit vielen Jahren vor den desaströsen 
ökologischen Folgen unserer militarisierten Welt. Der CO2-Ausstoß durch das Militär ist 
nur eines der Probleme. Es geht auch um den enormen Verbrauch an Rohstoffen für  
Rüstungsgüter, den Verlust landwirtschaftlicher Flächen durch Landminen – wie aktuell 
in der Ukraine – und vor allem um die völlig ungelöste Frage der Altlasten der Atomwaffen-
produktion. 
Verena Winiwarter bringt die Herausforderung auf den Punkt: „Kein Frieden ohne 
Nachhaltigkeit. Keine Nachhaltigkeit ohne Frieden.“

In ihrem Vortrag wird sie die Zusammenhänge von Militär, Umwelt und Klima sowie  
mögliche Auswege aufzeigen.

Der Vortrag findet im Rahmen des Vernetzungstreffens im Salzburger Bildungswerk statt. 
Kooperationspartner sind das Friedensbüro Salzburg, die Plattform gegen Atomgefahren 
und die Scientists for Future Salzburg.

Mag. Hans Holzinger					     Tamara Baumgartner MA
Arbeitskreis						      Fachbereich
„Klima & Nachhaltigkeit“					     „Klima & Nachhaltigkeit“

Freie Teilnahme
Anmeldung unter www.hans-holzinger.org/anmeldung oder 
E-Mail: hans.holzinger@sbw.salzburg.at. 

Univ. Prof. Dr. Verena Winiwarter
ist Mitglied der österreichischen Akademie der Wissenschaften und Leiterin 
des Fachbeirats der Scientists for Future Österreich. Sie hat zahlreiche  
Publikationen verfasst, zuletzt erschienen ist „Der Weg zur klimagerechten 
Gesellschaft“ (2022). Als Umwelthistorikerin wurde sie 2013 zur Österreichischen 
Wissenschaftlerin des Jahres gekürt.
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Plattform gegen
Atomgefahren.
Für Neue Energien.
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